
 
 

Protokollauszug 
aus der 

33. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 13.09.2017 

 
öffentlich 
Top 8.26 ÖPNV-Anbindung in den nördlichen Ortsteilen 

17/SVV/0623 
an Gremium überwiesen 

 
Der Antrag wird namens der Fraktion DIE LINKE vom Stadtverordneten Kaminski  eingebracht. 
Nach zwei Diskussionsredners meldet sich Frau Hüneke zur Geschäftsordnung. 
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Die Stadtverordnete Hüneke, Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, beantragt die Überweisung in den 
Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr. 
 
Abstimmung: 
Die Überweisung in den Ausschuss für Stadtentwicklung, Bauen und Verkehr wird 
 
mit Stimmenmehrheit abgelehnt, 
bei 6 Ja-Stimmen. 
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Der Stadtverordnete Finken, Fraktion CDU/ANW, beantragt die Überweisung in den Hauptaus-
schuss zur Erledigung. 
 
Abstimmung: 
Die Überweisung in den Hauptausschuss zur Erledigung wird 
 
mit 22 Ja-Stimmen angenommen, 
bei 20 Nein-Stimmen. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird gebeten, in Gesprächen mit dem ViP auf eine deutliche Verbesse-
rung der Anbindung der nördlichen Ortsteile an den ÖPNV hinzuwirken.  
Grundlage der Gespräche sollen folgende konkrete Forderungen sein: 

 
- Anbindung des aus Spandau kommenden Busses 638 in Bassewitz an den Bus 609 nach 

Fahrland auch nach 18:30 Uhr  
- Abfahrt des  ersten Busses an Sonnabenden und Sonntagen in Fahrland bereits um 5:18 

Uhr (bisher 6:18 Uhr) 
- Verringerung der Taktzeit des Busses 609 von 20 auf 10 Minuten in den Zeiten von  

6:30 Uhr bis 8:30 Uhr und von 15 Uhr bis 18 Uhr 
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- Dauerhafte Verlängerung der Buslinie 609 in das Dorf Fahrland bis zur  Schule in Fahrland 
durch den geplanten Umbau der Bushaltestelle und Aussteigestelle als Buswendeplatte 
an der Schule 

- Häufigere Verlängerung des Busses 609 nach Satzkorn und Kartzow 
- Umgehende Anbindung des Busses 609 an den Bahnhof Marquardt 
- Dauerhafter Grundtakt von 20 Minuten tagsüber an allen Wochentagen, lediglich in den 

Abend- und frühen Morgenstunden einen 30- bis 60-Minuten-Takt.  
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